
Mit langem Atem zum Traumjob
Khuloud Mahmoud ist aus Syrien geflüchtet – jetzt arbeitet sie in Thönse als Erzieherin

Burgwedel (jar). Sie spielt
Fußball und Federball mit den
Kindern, unterstützt sie in der
Schulzeit bei den Hausaufgaben,
kümmert sich darum, dass beim
Mittagessen alles reibungslos ab-
läuft. Seit einigen Wochen arbei-
tet Khuloud Mahmoud als Erzie-
herin im offenen Ganztag und im
Hort der Sonnenblumenschule
Thönse. Sie hat einen festen Ar-
beitsvertrag. Unbefristet. Damit
hat die 42-Jährige, die 2015 aus
Syrien geflüchtet war, ihr beruf-
liches Ziel erreicht. „Es ist mein
Traumjob, und ich mag Kinder“,
sagt Mahmoud. Dass sie diesem
Job einmal nachgehenwürde,war
vor rund drei Jahren alles andere
als gewiss.

Damals, imSommer 2020, hat-
te Mahmoud gerade ihre Ausbil-
dung zur Sozialassistentin abge-
schlossen. Die Suche nach einem
Ausbildungsplatz war schwierig.
Drei von fünf Schulen sagten ihr
ab, bei zweien stand sie auf der
Warteliste. Letztlich wurde sie
dann doch noch fündig: Eine Er-
zieherschule inCelle nahm sie an.
Was folgte, waren drei Jahre, in
denen die 42-Jährige bis an ihre
Grenzen ging.

Die Ausbildung, erzählt
Mahmoud, sei ihr alles ande-
re als leicht gefallen. Die größte
Herausforderung sei für sie die
deutsche Sprache gewesen. Zwar
kann sie sich im Alltag problem-
los verständigen, Schwierigkeiten
bereitete jedoch die Fachsprache.
Auch das Anfertigen von Semi-
nararbeiten und Berichten seien
für sie hohe Hürden gewesen. So
manches Mal habe sie daran ge-
dacht, alles hinzuschmeißen. „Ich
wollte nichtmehrweitermachen“,

gesteht die Initiatorin des inter-
kulturellen Frauenfrühstücks in
der Seniorenbegegnungsstätte in
Großburgwedel.

Eineweitere Schwierigkeit bei
derAusbildungwar fürMahmoud
die langeAnfahrt. Zweimal in der
Woche musste sie zur Erzieher-
schule nach Celle – und das mit
öffentlichenVerkehrsmitteln. „Ich
bin morgens im Dunkeln los und
kam abends im Dunkeln wie-
der“, berichtet sie. Zwischendurch
machte Mahmoud auch noch ih-
ren Führerschein. „Seit einem
Jahr haben wir ein Auto – und
das vereinfacht vieles“, sagt sie.

Freundinnen undFreunde,Kolle-
gen undLehrer der Erzieherschu-
le in Celle hätten sie immer wie-
der ermutigt, weiterzumachen,
erzählt die 42-Jährige.

Dafür sei sie heute sehr dank-
bar. Der Freundes- und Bekann-
tenkreis unterstützte sie auch bei
konkreten Aufgaben. „Sie haben
meine schriftlichenArbeiten kor-
rigiert undmirmit demComputer
geholfen“, sagt dieErzieherin.Be-
sonders ins Zeug hätten sich zu-
dem ihre Söhne Nour Eddin (20),
Hasan (15) und Abdullah (13) ge-
legt. „Meine Söhne haben ge-
kocht und im Haushalt Aufgaben

übernommen“, erzähltMahmoud
stolz.Bereits in ihremHeimatland
Syrien hatte Mahmoud langen
Atem bewiesen. Als Jugendliche
hatte sie erst ihrenHauptschulab-
schluss unddanndasAbitur nach-
geholt. Sie führte einige Jahre in
Damaskus einen Friseursalon,
später studierte sie Pädagogik.

Wegen des Krieges f loh
Mahmoud 2015 nach Deutsch-
land und landete in Burgwedel.
Seit 2016 lebt die Familie in Fuhr-
berg. „Wir fühlen uns wohl“, sagt
die zertifizierte Schulassistentin
und fügt hinzu: „Ich habedennoch
Heimweh.“Die Stelle an der Son-

nenblumenschule in Thönse be-
kam Mahmoud direkt im An-
schluss an ihre Ausbildung. Am
23. Juni bekam die Erzieherin
ihre Zeugnisse – „und drei Tage
später habe ichmeinen unbefris-
tetenArbeitsvertrag unterschrie-
ben“, erzählt sie.

Eigentlich, sagt sie, hätte sie
gern eine Erholungsphase nach
den Prüfungen gehabt. Auf die
muss sie jetzt noch etwas war-
ten. Bis Ende Juli hat der Hort
noch geöffnet. „Dann habenmei-
ne Söhne und ich zwei Wochen
Ferien“, sagt KhuloudMahmoud
und lächelt.

Hasan (links) und Abdullah haben ihre Mutter Khuloud Mahmoud bei ihrer Ausbildung zur Erzieherin unterstützt.
FOTO: KATERINA JAROLIM-VORMEIER

Urlaub auf dem Reiterhof
Das Avalon-Gestüt in Engensen beteiligt sich am Burgwedeler Ferienpass

Burgwedel (mbö). Es riecht
nach Heu, das Schnauben der
Pferde hört man schon vonWei-
tem – und die Begeisterung der
jungen Besucherinnen nicht we-
niger. Das Avalon-Gestüt in En-
gensen beteiligt sich wieder mit
drei Aktionen am Burgwedeler
Ferienpass. Jeweils 15 Kinder
im Alter von sechs bis zwölf
Jahren bekommen dieMöglich-
keit, selbst einmal auf dem Rü-
cken eines Pferdes zu sitzen und
erste Erfahrungen im Reiten zu
sammeln. Im ersten Anlauf wa-
ren nurMädchen dabei – und für
viele von ihnen ging damit ein
Traum in Erfüllung.

Heidrun Rathmann, Besitze-
rin des Gestüts, und ihr Team
begleiteten die Kinder dabei,
den richtigen Umgang und das
behutsame Führen der Pferde
zu lernen. „Das ist ein Kaltblü-
ter. Die sind im Gegensatz zu
den Warmblütern etwas massi-
ver und waren früher dazu da,
schwere Lasten zu ziehen“, er-
klärte sie mit Blick auf einen
stattlichen Hengst.

Für die ersten Reitversuche
standen wiederum etwas klei-
nere Pferde zur Verfügung: acht
Ponys – Shetlander und Dart-
moorer. „Eine von euch hält die

Zügel, die andere den Strick. Erst
mal führt ihr eure Ponys durch
den Parcours, danach sitzt ihr im
Wechsel auf“, leitete Rathmann
dieMädchen an. Aus Slalomke-
geln, Schaumstoffpolstern, Blu-

mentöpfen und kleinen Treppen
hatte das Team einen kleinen
Geschicklichkeitsparcours auf-
gebaut, den die Mädchen mit
und auf dem Pony bewältigen
sollten.

Die zwölfjährige Maja in-
teressiere sich erst seit Kur-
zem für Pferde. Nach den ers-
ten Runden kann sie sich jetzt
gut vorstellen, auch nach den
Ferien weiter zu reiten. Sie sei

überrascht, wie gut sich die Po-
nys führen ließen. „Pipper ist
mein Lieblingspferd“, sagte sie.
Die achtjährige Charlotte rei-
tet hingegen schon seit rund ei-
nem Jahr. „Ich möchte bald ein
eigenes Pferd haben“, erzählte
sie. Vor allem das Reiten in der
Halle – Schritt, Trab, Galopp
– mache ihr richtig viel Spaß.
Der Geschicklichkeitsparcours
auf dem Reitplatz, den sie mit
den anderen Mädchen an die-
sem Vormittag absolvierte, ge-
falle ihr aber auch.

Die Ferienaktion des Ava-
lon-Gestüts gibt es in den Som-
merferien noch zweimal: vom
31. Juli bis 4. August und vom 7.
bis zum 11. August, stets von 9
bis 12 Uhr. Ein paar Plätze sind
noch frei. Die Teilnahme kostet
95 Euro pro Woche.

Wer teilnehmen möchte,
muss für die Anmeldung ins
Büro der Jugendpflege in Groß-
burgwedel, Hannoversche Stra-
ße 53, kommen. Dieses ist mon-
tags, mittwochs und freitags
von 14 bis 18 Uhr sowie diens-
tags und donnerstags von 10 bis
18 Uhr geöffnet. Weitere Infos
zu Aktionen und Restplätzen
im Ferienpass gibt es online auf
www.ferienpass-burgwedel.de.

Die Teilnehmerinnen führen die Ponys durch einen Hindernisparcours. FOTO: MAX BÖGELSACK

SommerSommersuppensuppen
fünf verschiedene Rezepturenfünf verschiedene Rezepturen

heiß
oderkaltgenießen

Hähnchenkeulen 100g0,59
Nacken
ohne Knochen kg 7,99 mit Knochen kg6,99
Holzfällerscheiben kg6,99
Lachsbraten „Capri“ 100g0,99
Schweinemett 100g0,79
Feine Ronnenberger
Bratwurst 5 x 100g (kg 9,98) Pckg.4,99

% SONDERANGEBOTE %

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

gültig vom 24.07-29.07.2023

70%
20%

REDUZIERT

UND BIS ZU

SAISONWARE
MINDESTENS

SAISON-SCHLUSS-VERKAUF

Marktstaße 22 (neben DM), 31303 Burgdorf

Mind. 20% Rabatt auf den Grundpreis – falls noch niedriger, gilt der aufgeklebte Sonderpreis!
Nicht auf NOS-Basics und Ware aus kommenden Saisons, die mit einem gelben Punkt gekennzeichnet ist.

Pflegedienst Brandtstädter
Ambulante Pflege & Intensivpflege

Tel.: (0 51 39) 28 04 Fax: (0 51 39) 89 53 09
info@burgwedel-pflegedienst.de
www.burgwedel-pflegedienst.de

FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

SUPER

BIS ZUM 7. AUGUST

SOMMER-
SCHLUSSVERKAUF

Angebot
gültig bis
28.07.23

COUPON DER WOCHE

34.99
Blu-Ray -
The Last Of Us -
Staffel 1
• FSK: 16

30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.30.------

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

Haarstübchen
Friseurmeisterin Frieda Grupe
Seit 1979 Meisterhandwerk

Willkommen
bei unserem Team!
Wir möchten Sie

persönlich beraten und
„MEINE Frisur“ finden.
z.B. unseren Feinschnittz.B. unseren Feinschnitt
Wir beraten auch sehr gerne
MännerhaarschnitteMännerhaarschnitte
Telefon 05136-893063

Grenzstraße 22 Burgdorf
www.Haarstübchengrupe.de

@ Ihr digitaler Draht
zumMarktspiegel auf

www.marktspiegel-verlag.de
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